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P R E S S E M I T TE I L U N G

Ulm, den 5. Juli 2010   

Ulmer Kooperation:

DRK Rettungsdienst und Tagesklinik Söflingen 

betreiben gemeinsamen Krankentransportwagen 
Die DRK Rettungsdienst Ulm gGmbH und die Tagesklinik Söflingen betreiben künftig in Ulm einen gemeinsamen Krankentransportwagen. Der Bedarf entstand durch die ständig wachsenden Patientenzahlen in der Tagesklinik: „Das gemeinsame Vorgehen gibt dem DRK Planungssicherheit und hilft uns, Wartezeiten im Patiententransport zu vermeiden“, betont Dr. Hans Treiber, der gemeinsam mit seinem Kollegen Dr. Andreas Schäuffelen die Tagesklinik Söflingen betreibt. Auch für den DRK Rettungsdienst bietet die Kooperation Vorteile: Das zusätzliche Fahrzeug hilft, den Krankentransport  in der Region zu entlasten. Der neue VW-Transporter vom Typ T5 ist mit einer medizinischen Notfallausrüstung, tragbarem Sauerstoff sowie einem Frühdefibrillator ausgestattet. 

Das Bildmaterial zu dieser Meldung steht Ihnen unter www.press-n-relations.de zum Download zur Verfügung. 
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Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) Kreisverband Ulm e.V. wurde vor fast 125 Jahren gegründet und verfügt heute über 20.000 Mitglieder (Fördermitglieder und Aktive Ehrenamtliche). Hinzu kommen knapp 200 hauptamtliche Mitarbeiter. 

Das DRK übernimmt in der Stadt Ulm und im Alb-Donau-Kreis vielfältige Aufgaben in drei Bereichen: Rettungsdienst, Soziale Dienste und Rotkreuz-Dienste. Neben der Notfall-Rettung werden vom DRK-Rettungsdienst auch der Krankentransport sowie Krankenfahrten durchgeführt. In den Bereich des Sozialen Dienstes fallen neben der Ambulanten Krankenpflege, dem Betreuten Wohnen und „Essen auf Rädern“ auch die Tafelläden und Kleiderkammern sowie einen Bewegungs- und Begleitdienst für Senioren. Hinzu kommen die Rotkreuz-Dienste. Diese bieten unter anderem die Erste Hilfe Ausbildung an, organisieren den Katastrophenschutz und die Bergwacht sowie die Jugendarbeit und die Betreuung der ehrenamtlichen Helfer. Dem DRK Kreisverband Ulm e.V. sind 22 Ortsvereine in der Region angegliedert.
Die Tagesklinik Söflingen wurde 1998 als Ambulantes Operationszentrum gegründet. Gemeinsam mit der Dependance 
„Tagesklinik Neue Mitte“, verfügt das Zentrum über knapp 1200 m2 Fläche und fünf modern ausgestattete Operationssäle. Eine weitere Dependance in der Ulmer Innenstadt ist derzeit im Bau. Fast 60 niedergelassene Fachärzte führen pro Jahr über 10.500 Operationen in der Tagesklinik Söflingen durch. Folgende Fachrichtungen sind in den beiden Tageskliniken vertreten: Allgemeinchirurgie, Augenheilkunde, Dermatologie, Gynäkologie, HNO, Handchirurgie, Kinderchirurgie, Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie, Neurochirurgie, Orthopädie, Plastische Chirurgie, Urologie und Zahnheilkunde. Ein weiterer Schwerpunkt der Tagesklinik Söflingen ist zudem die Hyperbare Oxygenationstherapie (HBO). Neben der Überdruckbehandlung bei Tauchunfällen kommt diese spezielle Therapieform beispielsweise auch bei der Behandlung von chronischen Wundheilungsstörungen, unter anderem bei Diabetes mellitus und Durchblutungsstörungen, zum Einsatz. Die Tagesklinik Söflingen ist heute das größte Ambulante Operationszentrum zwischen Stuttgart und München.
Gute Zusammenarbeit: Dr. Hans Treiber von der Tagesklinik Söflingen und David Richter von der DRK Ulm Rettungsdienst gGmbH (v.l.n.r.) mit dem neuen Krankentransportwagen. 











